
KAUFT BRAUCHBARE 
GESCHENKE 

Die Leute erkennen den Vorteil, nur branchbare Gaben fiir Weih- 
nachtsgeschenke zu kaufen, da sie mit einer Würdigung, 

die andauert, empfangen werden. 
Hier isl ein Laden liliernoll mit Hemden, Hals-hindern .Lmiidtascl)ect, Handkosser, in schöne Schachteln verpackte 

Sachen nnd fast irgend einsac» was- ein lnsanchliares Geschenk zn annehnibaren Preisen machen würde-. 

Preis-Jst haben niemale eene solche Tllnszswahl hübscher lleherzieher gehabt. Solch eine Auswahl in Farben für den 

Unsere Sheep Lined Clmts schlagen alleanderen dieses- Jahix Neichlich Ueberschnhe nnd Alles, was für das 
kalte Weiter grvmuctn wird. Trefkt Eure Auswahl frueh. 

Simon Glothing Clompnny D 
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Damtterheiratentonnte, 
ftahi in Washington, D. C» P. Harry 
Robbins einen Diamantring im Werte 
von 3250, der Dr. Charles W Mot- 
ieh gehörte, und jetzt sitzt er im Ge- 

gngnis Er heiratete in Hazletom 
a., wo er kurz nachher festgenommen 

wurde. Seine junge Frau begleitete 
ihn nach Washington, ais die Geheim-, 
polizei ihn dorthin brachte, und er- 

tliirte, daß der Diebstahl ihre Liebe 
nicht ertaltet habe, ; 

Ein elfiah. iger Knabe; 
namens Vetter wurde von dem 12 

iFahre alten Charles Kraft aus der 
raftsarm bei Strausburg, N. D.,s 

durch'einen Schuß schwer verwunden 
Der fange Vetter suchte nach Rindern, 
die sich verlaufen hatten, und kam da- 
bei nach Krafts Haus-. George Kraft 
rief ihm zu, sofort wegzugehen, oder 
er werde schließen, und im nächsten 
Momente gab er wirklich einen 
Seht-h ab 
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Trotz des noch sehr dün- 
nen Eises auf dem Flusse bei Nemah- 
?J.t.tis., versuchte es der kleine John 
Lc Grade, Schlittschuh zu laufen, als-, 
das Eis brach und der Junge in die 
Tiefe sank. Seine Hilferufe wurden 
von Harry Morey, einem Spielhau- 
raden des Eingebrochenen, gehört und 
mit Hilfe von Brettern gelang es dein 
kühnen Rette-, seinen Freund in Si- 
cherheit zu bringen- 

Eine tleine Punkt ver- 
ursachte neulich eins von den sieben 
kleinen, roten, dressierten Schweinchen 
auf der Land- und Ackerbau - Aus- 
ftellung in der Waffenhalle des 71. 
Regiments in New York. Es faßte 
den Entschluß, einen Rundgang durch 
die Ausstellung zu machen, kam aber 
zur Freude der erschreckten Besuche- 
rinnen nicht weit, denn als es der 
New Jerseyer Gemüte - Aussicllung 
ansichtig wurde, fraß er sich grunzend 
fest und konnte leicht wieder eingefun- 
gen werden. 

EinDarehbxenner -Paar, 
Viktor Klein von Brooilhn, N. Y» 
und seine junge Frau, die frühere 
Kathrhn Hurley non St. Marhs, Pa» 
nahmen ihr Hochzeitsmahl im Ge- 
fängnis von Buffalo ein. Trotz der 
eigentümlichen Umgebung waren 
Beide guter Dinge und sahen es als 
einen guten Witz an, daß es ihnen ge- 
lungen war, dem Vater der Braut zu- 
vorzutommen, der die Polizei ange- 
wiesen hatte, die Eheschließung zu ver- 
hindern und den jungen Mann als 
Entführer zu verhaften. Zehn Minu- 
ten vorher waren sie von Paftor 
Frhctman getraut worden. Ein Poli- 
zift fand das Paar in einem Hotel 
und brachte es nach der Polizeistation, 
wo Klein fein Alter mit 21, seine 
Frau das ihrige mit 18 Jahren an- 

gab. Bis zum Abend durften sie 
unter Aufsicht der XlJtatrone zusammen 
bleiben, dann bezog der junge Gatte 
eine Zelle, während die junge Frau 
in einem Hotel die Ankunft ihres Va- 
ters erwarten mitth- 
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Eine feine Auswahl 

Weihnachts Geschenke 
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STEFFENS ST! nd I 
MUSIC STOiU; 

am Vochzeitstisch der Toch- 
ter wurde der 48jährige Max Lie- 
bermann von Manhattan, N. Y» 
verhaften Der Hastbefehl war von 

einem Manne Namens Morris er- 

wirlt worden« Bloch beschuldigt 
Liebermann, seinen früheren Ge- 
schäfts - Teilhaber, ihm vor sieben 
Jahren, um 8700 geschädigt und da- 
rauf das Weite gesucht zu haben. 
Lange, so sagt der Kläger, sahn- 
dete er ans Liebermann, bis er die- 
sen, nachdem er schon alle Hoffnung 
aufgegeben, dieser Tage auf der 
Straße sah. 

Ein Schuß aus seinem ei-! 
genen Gewehr mag dem Zojährigen 
Peter Griffin von vaewelL N. J.,, 
ein Auge kosten. Der junge Mann 
war im Begriff, den ungefähr -;ieich; 
alten Sohn des Spezialpolisten T 
M.Casl1ell abzuholen und wartete- 
aus selbigen vor dessen Wohnung. , 

Das Gewehr hatte er mit dem Ko!-’ 
ben auf den Boden gestellt, als der 

6jährige Daniel Cashell, der vor« 
dem Hause spielte, unerwartet den 
Drücker berührte. Jm nächsten Amt-· 
aenblick ertönte ein Knall und Grif-« 
fin sanl von dem Schrot in die rech-! 
te Backe und Schläfe getroffen zu 
Boden. Glücklicher Weise ist dies 
Verletzung des jungen Mannes nicht 
lebensgefiihrlich, jedoch wird er nach 
Ansicht des behandelnden Arztes das- 
rechte Auge einbüßen. 

Mit dem »Abschwören« 
seiner persönlichen Steuern hat An- 
drew Carnegie Schule gemacht, denn 
kürzlich haben die Verwalter der 
Nachlassenschaft des Deren John 
Jakob Astor, der bekanntlich bei dem 
Untergang der »Titanic« sein Leben 
verloren hat, das Gleiche getan. 
Diese Nachlassenschast war von dem 
New Yorker Steuer Departement 
für das Jahr 1913 mit der Sum- 
me von 85,000,000 zur Zahlung der 

Personal-Steuern veranlagt worden. 
allein diese Einschätzung ist aus 
Grund eidlichee Bekundungen von 
dem Steuer-Kommissar White bis 
aus den lenten Cent gestrichen worden. 
Von den gesetzlichen Vertretern wur- 

de vor Kommissar Whtte die Erklä- 
rung abgegeben, daß die beweglicde 
Habe der Nachlassenschaft am ver- 

slossenen l. Oktober nur einen Wert 
von 82.200,000 gelsavt und daß die- 
ser Summe Verpflichtungen in der 

Höhe von 83,000,000 gegenüberges— 
standen haben. Angesichte dieser Be- 
ennnunaen ins-me verr White einen 
dikten Strich durch dte Steuerverans 
lagung. Tür das laufende Jahr 
war John kacav Astok mit der Sum- 
Ine von Miene-W Izur Zahlung von 

PersonalSteuern veraniagt worden« 
doch hat er dieselbe vie auf ABC-,- 
uW «al1geschnsoren'. 

Die Kassele- Volks-is 
ifs einem geriet-kam Smwiudm auf 

qefcsim Neu-Mc nachts wurde vat. 
Wic- Polizeimitk angeblich vom« jkzdptiseiptäfsdium teltpdoaiiq aufge ; 
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Jn Washington County, 
Wis» lebt ein Mann, der nach seiner 
Angabe am kommenden St. Patents- 
tage 101 Jahre alt sein wird. Der 
Name des alten Bürgers Wisconsins 
ist «William Mountain und seine 
Heimstätte steht im Town os Erin. 
Mountain ist ein gebotener Jrländer 
und war der erste irische Anstedler 
in Washington County. Als et 18 
Jahre alt war, lam er mit seinem 
Vater nach Amerika. Nachdem er das 
Land von Süden nach Norden durch- 
streift hatte, siedelte er sich in Wiss- 
consin an und hat jetzt eine Farm von 
600 Acres in seinem Besitz, die aber 
von seinem Sohne bewirtschaftet wird. 
Seine Nachkommen belaufen sich auf 
über 40, unter denen 4 Urgroßenlel 
sind. 

Ein Mann namens Emil 
E. Mittag wurde unlängst in St. 
Paul, Minn·, wegen Straßenbettelns 
dem Richter vorgesiihrt. Mittag, der 
früher in Otter Tail Eounty gewohnt 
hat, war seit vier Jahren im Jrrsins 
nigen-Hospital zu Fergug Falls in- 
terniert, ist aber aus diesem vor we- 

nigen Wochen entsprungen und 
schließlich nach St. Paul gelangt. 
Neulich nachts hatte er, abgebrannt 
und hungrig wie er war, ein paar 
Damen aus der Straße gestellt und 
sie ersucht, ihm gesälligst mit siinf 
oder sehn Dollarz unter die Arme 
greisen zu wollen. Die Folge war, 
daß ein Polizist ihm unter die Arme 
griff, nachdem die Damen diesen von 
dem sonderbaren Begehren des os- 
senbar übergeschnappten Kur-den ver- 
ständigt hatten. 

Einen gefährlichen Bis- 
sen Wurst hat der sechs Jahre alte 
John David von SevernsPostoffice, 
Anne Arundel Counth, Md., zu 
verzehren versucht, und derselbe wäre 
ihm beinahe oerhängnisvokl geworden- 
.,Gewürzt« war die Wurst mit einem 
kleinen Drahtnagel, und dieser blieb 
ihm im alse stecken. Der Unsall 
ereigneie ich, als die Familie beim 
Abendbrod saß. Charles begann zu 
linsten und bekam keine Lust, da der 
Bissen samt dem Nagel in seinem 
Halse sestsaß. Als der Knabe schließ- 
lich schwarz im Gesicht wurde, schritt 
der erschrockene Vater ein nnd ent- 
fernte die Wurst ans dem Halse des 
Knaben. Später wurde ein Vlrit 
engagiert, der den Knaben in Be 
handlnng nahm. Nachdem Or. Da 
vjd verriet-lich versucht hatte, einen 
(Utmtsueugo:»75:«: L-» «Y .«-«·.»«,.« «"I 
Levinson in der südlichen Ilsoliiei 
station iiir den Fabrikanten der be 
treffenden Wurst in erlangen, jin 
sierte er sich. dasi er die Angelegenheit 
der Minndheitölehörde zur Untersu- 
ainnq nbergetsen werde. 
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Während eine Anzahl Ar- 
beiter aus dem Geleise der Pennsyl- 
vania Bahn bei M-: thtichem N Y».: 
beschäftigt waren, hörten und sahen 
sie einen Güterzug herankommen, dem 
sie auswichen, hatten aber einen Er-; 
preßzug nicht bemerkt. Der Hinfä- 
Borman James Hogan sah den Ex- 
preszzug herankommen und schob die 
Arbeiter rechtzeitig vom Geleise, wur- 
de aber, ehe er sich selbst in Sicher- 
heit bringen konnte, von dem Zug 
getroffen und getötet. Er war 47 
Jahre alt und hinterläßt Frau und 
fünf Kinder in Menlo Part. 

Weil er nicht gestorben ist, 
hat in Spolane, Wash» ein gewisser 
Goldblatt den Arzt Dr. G. H. Roher 
auf 815,000 Schadenersatz verklagt. 
Jn dieser Klage behauptet Goldbkath 
Dr. Ruh-It habe ihm gesagt, dnsz er 
am Magensrebs leide, und da er nun 

Angesichts seines bevorstehenden To- 
des sich von seinem Pauker-Geschäft 
znräazisjhen wollte, habe er dasselbe 
mit einein Versu? von s1s3,(-·t«-0 ver- 

kauft und den Tod erwartet. Als 
der Tod aber nichi kommen wollte, 
hebe er die lsiedxssd cexloren nnd an 

dere Aerzte zn Rate kwogen.· inelche 
ihm erklärten, er sei Vollkommen ge- 
sund. 

Hundertundzwan Fig 
Clallntn Jndianet haben in einem in 
Port Townsend alsnehnltenen Resi- 
eineDenkschrist ausgeseyh die zwei von 

ihnen auggewälzlte Vertreter der Bnn 
degregierung vorlegen werden. Dem 
Jahre 1855 verließen die Clallnms 
Jndianer aus Grund eines daman skb 
geschlossenen Vertrages ihr Land n- 

» 
der Gegend von Kap Flattery und be- 

sgaben sich in die Gegend von Poe-It 
No Point, wo ihnen 8840 Acres zuge- 

wiesen werden sollten. Als sie hin- 
lamen, fanden sie, daß jenes Land be- 
reits anderen Jndianern gegeben wor 
den war. Nun verlangen sie von der 

Regierung Zuweisung anderen Lun- 
; des- 

—- Aus einer leeren Bau- 
stetle in Venoksyn vergnügte sich neu- 

lcich abends der sechsjährig- Vincent 
IYontotvsky mit einigen Spielgefäht- 
lten. Die Knaben hatten aus alten 
Brettern eine Festung erbaut, die von 
dem «Feinde« mit Sand bombakdiett 
wurde. Einer der Knaben hatte 
nun in der Hitze des Gesechts einen 
Stein eewischt und schleuderte diesen 
nach dem ..·’5(ind«. Der Stein tras 
den kleinen Vincent mit solcher Wucht 
an den Kons, dass et einen komplizier- 
ten Bknch des Stienbeines erlitt. 
Its VII ist. Du US :-uh-u:uu;cu«uclt 
Knaben sah und das weich-ei des 

zVeeIonndeten hörte, sorgte site den 
JTtansvott des Knaben nach dem Le- 
»dnnon «- Ovspitai. 

—- Dse Johannisthusek 
Bittqu haben dont dee Nuchtmschast 
des Nitsnvlntxes schon vtet »aus den 
Keins besonmiesi«. Dass sie Aber von 
oben der mit Schotolade bissstmniert 
nie-eben. diikste den annnniöttmtekn 
ebenso neu wie nun-nehm gewesen 
spen. DJI Binsen-it Lastschiff 
.stolleneks« scslte titulitp eine Indes 
nan Berlin much-en. um ilbee dee 
Neidshmvtstndt ein Bombasemmt 
»Ist Schosntndentnsesn in »Bitte-In- 
stenteee Monden sich sn sessen the- 

sneni«.-m. mai ksu one m »Ohn- 
nseet« deinesan III-at Das Witsssss 
Mn indessen use-ten dse stehest Im 
Eis Johannen-s und biet scis Its 

!gienenniid»imeöiiek hing-Jesus M 
sssototsde wisset Reh Ieise-. VI- 
"«tnnend tun-neue tm indnsIeiII 
bunt-me see Beiesksssstn M- 

Jn dee dee III sus- 
mtd Monat-. stumm I Its WEI- 
tee Wenn-d ein-et sure-not stehet sei-s M »Nim- Seen-as- etnes die 
keetäctgtei me in tune- Masdsne II 
u e s- uned seit eines W mise- Uui W stets-. 


